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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


reslauer 


Vierteljähriger Abonnementspr. in See 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 Mark 50 Pf. — Junſertionsgebühr für den 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolffs Telegr.⸗Bureau.) 

London, 9. Jan. Die „Morningpoſt“ erfährt: England empfahl, 
um die Bedingungen Rußlands kennen zu lernen, der Pforte, den 
Vorſchlag Rußlands, wegen einer Waffenruhe direct mit dem Haupt⸗ 
quartier zu unterhandeln, anzunehmen. 

Petersburg, 9. Jan. Die „Agence Ruſſe“ bezeichnet es als 
wahrſcheinlich, daß jetzt ausnahmslos alle Cabinete der Pforte riethen, 
direct mit Rußland zu verhandeln und ſich keinerlet Hoffnungen auf 
materiellen Beiſtand irgend welcher Macht hinzugeben. 


(Aus L. Hirſch's Telegraphen⸗Bureau.) 

Paris, 9. Jan. Dem „Temps“ zufolge ließ England in Peters⸗ 
burg wiſſen, daß es, einverſtanden mit der directen vorläufigen Ver⸗ 
ſtändigung der Pforte mit Rußland, ſich doch die Discuſſion der 
definitiben Friedensbedingungen vorbehalte. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


Poſen, 8. Januar. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne.) 
Wetter: Schön. — Roggen: ohne Handel. Januar 128 nom., April⸗Mai 
130 nom. — Spiritus: behauptet. Gek. — Liter. Kün 0 ER 

anuar 46,30 bez. u. Br., Februar 46,90 ir Be u. Gd., März 47,60 bez., 
SC. 49,10 bez., Br. u. Gld. — Loco Spiritus ohne Faß 46 bez. 


Nitterſchaftliche Privatbank.] In letzter Zeit ging durch die Zeitungen 

die Ke? daß aus der Concursmaſſe der Ritterſchaftlichen Privatbank 
nächstens 45 pCt. der Paſſiva zur Vertheilung kommen würden. "Ziele 
Nachricht iſt der Dien zufolge unbegründet. Eine Vertheilung kann 
wegen der vorher nothwendigen gerichtlichen Verhandlungen, da unter An⸗ 
derem dem zweiten Anmeldetermin noch ein Erörterungstermin für ſtreitige 
Forderungen ꝛc. folgen muß, nicht vor Mai ſtattfinden und fie wird dann 
wiſchen 30 40 PCt. betragen. Ungefähr 6 Millionen, 30 pCt., ſind jetzt 
bereits eingegangen, und bis zu dem genannten Termin werden voraus⸗ 
ſichtlich noch ca. 2 Millionen oder 10 pCt. hinzukommen. Selbſtverſtändlich 
kann aber, wegen der laufenden Ausgaben, nicht der ganze dann vorhan⸗ 
dene Betrag zur Ausſchüttung kommen. 


[ Ruſſiſcher gegenfeitiger Bodenereditverein.] Die „Nowoj. Wremja“ 
bringt ein Referat über die am 18. (30.) v. Mts. ſtattgehabte Generalver⸗ 
ſammlung und ſchließt hieran den in derſelben verleſenen Bericht der Ver⸗ 
waltung, dem wir Nachſtebendes entnehmen; In dem abgelaufenen Berichts⸗ 
Kr vom 1. Juli 1876 bis 30. Juni 1877 ertheilte die Geſellſchaft neue 

orſchüſſe für 7,419,100 Rbl. und erhöhte ſich dadurch die Geſammtſumme 
der am 1. Juli 1877 bei der Geſellſchaft verpfändeten Güter auf 5980, die 
auf 286,022,274 Rbl. taxirt waren, auf dieſelben wurden gegen lange Ter⸗ 
mine 122,412,825 Rbl. und gegen kurze Termine 8,797,741 Rbl. Vorſchuß 
ertbeilt. Die Summe der im abgelaufenen Berichtsjahr concedirten Dar⸗ 
lehen erſcheint geringfügig im ur mit der des vorhergehenden Berichts⸗ 
jahres, in welchem für mehr als 21 Mill. Rbl. Vorſchuß ertheilt wurde; dieſe 
Erſcheinung erklärt ſich durch die Schwierigkeiten, mit welchen die Geſell · 
ſchaft bei Unterbringung der Pfandbriefe zu kämpfen hatte. Wohl wurde im 
Januar 1877 die XII. Serie der Pfandbriefe im Betrage von 10 Mill. Rbl. 
emittirt, aber ein großer Theil des realifirten Betrages mußte zur Deckung 
der Vorſchüſſe dienen, welche die Geſellſchaft noch in dem vorigen Berichts⸗ 
jahr & conto der zu emittirenden XII. Serie ertheilt hatte. Die Geſell⸗ 
ſchaft war in Folge deſſen im Beginn des Berichtjahres genötbigt, die Er⸗ 
theilung neuer Vorſchüſſe bis zum Januar 1877 gänzlich einzuſtellen; der 
nach der Emiſſion der XII. Serie zurückgebliebene Reſtbetrag wurde in Folge 
der zahlreichen Darlehens⸗Anſuchen (mehr als 17% Mill. Rbl.) im Laufe 
eines Monats gänzlich abſorbirt. Die weiteren Vorſchüſſe konnten nur 
A conto der im December 1877 (alſo nach Abſchluß des Berichtsjahrs) zur 
Subſcription gelangten XIII. Serie ertheilt werden. 


[Zum Grenz⸗Verkehr mit Rußland.] Die Herren Propinzial⸗Steuer⸗ 
Director Keßler und Ober⸗Steuer⸗Controlcur Hitzigrath in Königsberg find 
in Folge erzielten Einverſtändniſſes zwiſchen der deutſchen Reichsregierung 
und der ruſſiſchen Regierung deſignirt, in Petersburg Unterhandlungen in 
Bezug auf einen erleichterten Grenzverkehr zwiſchen Rußland und Deutſch⸗ 
land zu führen. Den Zeitpunkt für den Beginn der Verhandlungen zu 
beſtimmen, hat Rußland ſich noch vorbehalten. 


[Concurs Putbus.] Man berichtet dem „B. B. C.“ vom 7. Januar 
aus Bergen auf Rügen: „Zu dem heute vor dem biefigen Kreisgericht 
ſtattgefundenen erſten Termin in dem über das Vermögen des Fürſten 
u Putbus eröffneten Concursverfahren waren die Vertreter der baupt⸗ 
ſachlichſten Gläubiger vollzählig erſchienen, u. A. die der Norddeutſchen 
Bank in Hamburg, der itteldeutſchen Creditbank in Meiningen, 
der Firma Gebrüder Paradies, Jacob Landau, Engel u. Selchow in 
Berlin, Ledermann in Breslau; im Ganzen die Vertreter von 5,200,000 
Mark Forderungen. Als Vertreter der Fideicommiß⸗Rechte war Juſtizrath 
Hagemeiſter, als Vertreter des Gemeinſchuldners der Juſtizrath Fabricius in 
Stralſund anweſend. 2 Bezug auf die Wahl eines Verwalters der Maſſe 
kam es zu keinem Beſchlu 
Piel, wie für den Rechtsanwalt Berger in Stralſund abgegeben wurde. Das 
Gericht behielt ſich daher die Entſcheidung vor. Der Vertreter des Fürſten, Juſtiz⸗ 
Rath Fabricius, theilte hierauf mit, daß er ſehr bald in der Lage ſein würde, 
mit neuen Accordvorſchlägen hervorzutreten. Ihm wurde aus der Mitte der Er⸗ 
ſchienenen entgegnet, eh dieſe Vorſchläge ſchwerlich irgend welche Chancen 
auf Annahme hätten, wenn ſie wieder von ihm, dem Juſtizrath Fabricius, 
ausgingen und wenn nicht der Fürſt ſelbſt erſchiene, mit dem man aller: 
dings direct zu einer Einigung zu gelangen hoffe. Allſeitig wurde hierauf 
die Zuſtimmung zu dem Wunſche auf die baldige Rückkehr des Fürſten 
eg can indem man jede Einmiſchung des Juſtizrath Fabricius in 
die Angelegenheit für ſchädlich und hindernd anſieht. Der Antrag des 
letzteren, dem Gemeinſchuldner eine jährliche Alimentation von 45,000 Mark 
aus der Maſſe zuzugeſtehen, gelangte nicht zur Annahme.“ 


[Patent⸗Anmeldungen.] Theodor Fritſch, Ingenieur * Berlin: Walzen⸗ 
ſtuhlung für Mahlmühlen mit mehreren auf einander laſtenden Walzen und 
ſeparater Beſchüntung jeder Arbeitsſtelle. — Hölling u. Spangenberg, Hof: 
Pianoforte⸗Fabrikanten Sr. Königl. Hoheit des Prinzen Georg von Preußen, 
zu Zeitz: Conſonanz⸗Pianino mit elner zweiten Beſaitung auf der Rückſeiteldes 
Reſonanzbodens. — Paul Freyburger, Mechaniker am Königl. Polytechnikum in 
Stuttgart: Knet⸗ und Miſchmaſchine mit zwei elliptiſchen Rührſcheiben. — 
Gritzner u. Co., Nähmaſchinenfabrik zu Durlach: Schwungrad⸗Auslöſung für 


„da ziemlich die gleiche Stimmenzahl für den Juſtizrath] Sch 


Nähmaſchinen vermittelſt eines theilmeife ſelbſtwirkenden Einfallbakens, — 
Gehn Ulrich, Brauereibeſitzer in Stötteritz bei Leipzig: Stetig wirkende und 
ſelbſtwendende Malzdarre für Bierbrauereien. — C. G. Haubold jr. zu Chemnitz 
Anordnung von CylinderkTrockenmaſchinen. — Ernſt Wenderoth zu Bremen 
Verfahren zur Nachfermentation von Tabak ohne Zuſatz von Farbſtoffen 
oder der Geſundheit nachtheiligen Subſtanzen. — Heinrich Raetke, Patent 
anwalt zu Berlin, für James Henry Channing Martin in Thornleigb 
(England): Maſchine zum Enthülſen und Putzen von Reis und anderen 
Körnerfrüchten. — G. Hövelmann, Civilingenieur in Barmen: Verfahren 
und Vorrichtung dur Herſtellung von geformten Plättchen aus vegetabiliſchen 
Abfällen auf naſſem Wege. 


[Patent- Ertheilungen.] Eishaus zur Fabrikation von Eis mit Be 
nutzung der natürlichen Lufttemperatur: G. Currle, Kaufmann in 
a. Donau. — El R. Gaspary in Berlin. — Herſtellung 
von Schieferplatten mit Naſen: A. Lehrkind in Haspe, Weſtfalen. — Selbſt⸗ 
thätige Wägemaſchine für feinkörnige und pulverförmige Materialien: Ed. 
eiſert in Köln. — Vorrichtung zur Sicherung für das feſte Anliegen del 
Weichenzungen bei Weichen mit langen Zugſtangen: Schnabel & Henning 
Maſchinenfabrik in Bruchſal. — Verfahren zur Aufbereitung der Abfallwaſſel 
von Wollmäſchereien und Walkmühlen: E. Neumann in Roßwein, Sachſen. 
— Auf der ganzen flachen Seite verſtähltes, der Länge nach koni 
elle? gewalztes Hobeleiſen: Bergiſche Stahl⸗Induſtrie⸗Geſellſchaft in 
Remſcheid. — Hahnſteuerung für Dampfmaſchinen: Emmericher Maſchinen⸗ 
fabrik und Eiſengießerei von van Gülpen, Lenſing und von Gimborn i 
Emmerich am Niederrhein. — Funkenfang⸗ und Löſchapparat: P. Häufeh)- 
Ingenieur in Meuſelwditz, * — Vorrichtung für Noihſignale an Eiſen 
babnwagen: E. Voßköhler, Werkſt. Vorſt. d. Berg.⸗Märk. Eiſenb. i. Düſſeldorf. 
Maſchine zum Aufrollen von Papier und Tapeten: F. Flinſch in Offen bach 
a. M. — Vorrichtung zur Aufzucht von Geflügel: R. Koppe in Friedenau 
bei Berlin. — Verdunſtungs⸗Kühlmagazin: B. Rösger, Maſchinenfabrikan 
in Chemnitz. — Vorhangs Rolle: G. Koblinski in Berlin. — Schließvorrichtung 
ür Wagenthüren: J. Kaye u. S. Firth in Kirkſtall bei Leeds bezw. Leeds. — 
ragbarer Cigarrenſpitzenſammler: A. Bernſtein in Berlin. — Meſſerkopf 


ßt: F. Voith in Heidenheim a. Brenz. 
für Kochtöpfe ohne Henkel: A. Beſchoren in Berlin. 
nebſt Lager und Führungen: C. G. 9 i 


Kohlenſäure entwickelnder Flüſ 
nannt), L. D'heury in Lille. 


das Vermögen des Kaufmanns Guſtav DW zu Stettin. Zem Eine 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Drud von Grab, Barih u. Conip. (W. Friedrich) in Breslau 


